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PolySealer farblos
Farblose, feuchtigkeitshärtende Imprägnierung mit breitem Anwendungsbereich innen und 
aussen

Anwendung PolySealer farblos eignet sich zur Festigung und Imprägnierung saugender mineralischer
Untergründe im Innen- und Aussenbereich. Das Produkt kann zur unterstützenden Behand-
lung von durch Feuchtigkeit und Salzausblühungen geschädigten Putzen, zur Vorbereitung
mineralischer Untergründe vor nachfolgenden Beschichtungen sowie zum Imprägnieren
abgenutzter, staubender Beton- und Estrichflächen, z. B. in Lagerhallen, Garagen und
Kellern, eingesetzt werden. Es verfestigt zudem stark verwitterte Holzoberflächen, die kei-
ner statischen Funktion unterliegen. Bauliche Ursachen von Feuchtigkeit sind vor der Be-
handlung zu beseitigen; nicht bei Druckwasser einsetzen. Bei Innenanwendung ist während
der Verarbeitung und Trocknung für eine intensive Belüftung zu sorgen.

Eigenschaften - Einkomponentig; härtet durch Reaktion mit Luftfeuchtigkeit aus
- Hohes Eindringvermögen
- Stark festigend
- Vermindert Salzausblühungen und die Durchfeuchtung von Mauerwerk und Putz (nicht 

bei Druckwasser)
- Weitgehend chemikalienbeständig
- Bei geeignetem Untergrund und fachgerechtem Aufbau mechanisch hoch belastbar
- Mit geeigneten 1K- und 2K-Anstrichstoffen überstreichbar
- Schweizer Umwelt-Etikette Kategorie G

Technische Daten Bindemittel Feuchtigkeitshärtendes Polyisocyanat-Prepolymer
Farbton Farblos
Lieferform Verarbeitungsfertig
Gebinde 1 / 5 / 20 l
Festkörpergehalt nach DIN EN ISO 3251 ca. 26 %
Dichte nach DIN EN ISO 2811 0,9–1,0 g/cm³
Viskosität > 15 s, DIN-Becher 4 mm
Flammpunkt +25 °C

Untergrund Der Untergrund muss sauber, trocken, trag- und saugfähig sowie frei von haftungsbeeintr-
ächtigenden Substanzen, wie Fett, Öl, Staub, losen Schichten oder anderen Verunreinigun-
gen sein. Vergraute und stark abgewitterte Holzoberflächen bis zum tragfähigen Untergrun-
d abschleifen. Die Holzfeuchtigkeit darf 15 % nicht übersteigen. Die zu behandelnden
Oberflächen sind auf Eignung und Tragfähigkeit für nachfolgende Beschichtungen zu prü-
fen. Die Verträglichkeit mit Dichtstoffen ist mit dem Hersteller der Dichtstoffe zu klären.

Immer eine Musterfläche anlegen, um Eignung und Verbrauch zu prüfen.

Aufbau Feuchte- und salzbelastete mineralische Untergründe
Schadhaften Putz entfernen. Freigelegte Untergründe, z. B. Stein oder Beton, mechanisch
von losen Bestandteilen befreien und gründlich entstauben. Ursache der Feuchtebelastung
beseitigen und den Untergrund austrocknen lassen. PolySealer farblos in mehreren Anstri-
chen nass in nass bis zur Sättigung auftragen. Pfützen und Glanzstellen vermeiden; bei
nachfolgenden Beschichtungen gegebenenfalls mit geeignetem Quarzsand abstreuen.

Bindung staubender Beton- und Estrichflächen
Untergrund gründlich absaugen. PolySealer farblos 1–2-mal nass in nass bis zur Sättigung
auftragen. Pfützen und Glanzstellen vermeiden; gegebenenfalls mit Quarzsand abstreuen



Vorstehende Angaben können nur allgemeine Hinweise sein. Die ausserhalb unseres Einflusses liegenden Arbeitsbedingungen und
die Vielzahl der unterschiedlichen Materialien schliessen einen Anspruch aus diesen Angaben aus. Im Zweifelsfalle empfehlen wir
ausreichende Eigenversuche. Eine Gewährleistung kann nur für die stets gleichbleibende, hohe Qualität unserer Erzeugnisse über-
nommen werden. Alle früheren Ausgaben dieses Merkblattes verlieren hiermit ihre Gültigkeit.
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Verfestigung stark verwitterter, saugender Holzoberflächen
Loses oder faules Holz vollständig entfernen und trocknen lassen. PolySealer farblos nass
in nass bis zur Sättigung auftragen. Nicht zur statischen Sanierung verwenden.

Verarbeitung Streichen

Verdünnung In der Regel wird PolySealer farblos unverdünnt verarbeitet. Wenn nötig er-
folgt eine Verdünnung mit Verdünner 2846. Verdünnung dem Untergrund anpassen, max
50 %.

Verbrauch Ca. 100–200 g/m² pro Anstrich, abhängig von Untergrund, Saugfähigkeit und
Anwendung. 

Reinigung der Geräte Sofort nach Gebrauch mit Cyclon Universalverdünner 7 reinigen.

Trocknung DIN EN ISO 
9117-5

Weitere Anstriche mit PolySealer farblos nach ca. 4 h und innerhalb von max. 24 h
ausführen.

Folgebeschichtungen mit anderen geeigneten Anstrichstoffen idealerweise nach 24–48 h
auf matter Oberfläche ausführen. Glänzende Bereiche vor der Überarbeitung anschleifen.

Vor Folgebeschichtungen müssen Restlösemittel vollständig aus dem Untergrund entwi-
chen sein. Das hohe Eindringvermögen bei stark saugenden Untergründen beachten.

Bei Temperaturen unter +10 °C verlängert sich die Trocknungszeit aufgrund der verzöger-
ten Lösemittelabgabe erheblich. Bei einer relativen Luftfeuchtigkeit unter 20 % verlängert
sich die Aushärtungszeit.

Die Angaben sind abhängig von Umgebungs- und Untergrundtemperatur, Saugfähigkeit,
Auftragsmenge, relativer Luftfeuchtigkeit und Luftaustausch.

Lagerbeständigkeit Lagerzeit max. 12 Monate bei +20 °C in unangebrochenen Gebinden. Kühl, trocken, frost-
frei und vor direkter Sonneneinstrahlung geschützt lagern. Angebrochene Gebinde sofort
gut verschliessen; das Produkt reagiert mit Luftfeuchtigkeit.

Besondere Hinweise Bei Innenanwendung während der Verarbeitung und Trocknung intensiv lüften. Räume erst
wieder nutzen, wenn keine Geruchsbelästigung mehr besteht.

Von Hitze, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen fernhalten. Elektrische
Heizgeräte während der Verarbeitung und Trocknung ausschalten.

Nicht auf nicht saugfähigen Untergründen oder als transparenter Schutzüberzug, z. B. auf
Klinker, Naturstein oder Fliesen, verwenden. Bei Schichtbildung kann die Oberfläche ver-
gilben.

PolySealer farblos vergilbt unter Einwirkung von UV-Strahlung.

Die jeweiligen, auf das zu behandelnde Bauteil anwendbaren, SMGV/BFS-, SIA-Normen
und -Richtlinien sind zu beachten. SMGV-Checklisten, Prüfprotokolle und Instandhaltungs
anleitungen beachten und nutzen.

Richtlinie 2004/42/CE Das Produkt unterschreitet den Höchstwert von 750 g/l der Produktekategorie A/h Lb und
ist somit konform. VOC-Gehalt: max. 750 g/l.

Sicherheitsdaten Kennzeichnung/Sicherheitshinweise Siehe

Nur für berufsmässige Verwender. Schulungsanforderungen für Diisocyanate beachten.

Abfallcode 08 01 11 S




